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Merz vor der Eisberg-Kollision: CDU-
Wunschträume in Gefahr!

CDU-Kanzlerkandidat Friedrich Merz plant Politikwechsel,
scheitert jedoch an Koalitionen mit SPD und Grünen.

Deutschland - Wer hat an der politischen Uhr gedreht?
Friedrich Merz, CDU-Kanzlerkandidat, wagt den großen Sprung
und verspricht einen radikalen Kurswechsel! Doch eines steht
fest: Mit den linken Koalitionären, sprich SPD und Grünen, wird
das nichts, denn stattdessen droht eine krachende Eisberg-
Kollision. Was steckt dahinter?

Der mutige Schachzug von Merz ist längst überfällig, aber ohne
kompatible Partner bleibt sein revolutionäres Wahlprogramm ein
Wunschzettel. Diese Woche zeigten CDU/CSU, SPD und Grüne
ihre kühnen Träume für Deutschlands Zukunft. Doch während
die Konservativen einen „Politikwechsel“ anstreben, haben Merz
und Markus Söder ihre Schwierigkeiten, mit traditionellen
Koalitionspartnern ins Boot zu kommen. Der NZZ-Redakteurin
Beatrice Achterberg erklärte, dass dies kaum mit SPD und
Grünen möglich sei.

Nicht ohne Stolpersteine

Für Merz ein wahres Dilemma: Während sein Wahlprogramm in
Sachen Wirtschafts- und Steuerpolitik glasklar und potent
präsentiert wird – inklusive Steuererleichterungen und
Abschaffung des Solidaritätszuschlags – steht er in der Realität
wohl vor verschlossenen Türen. Besonders bei den Grünen
herrscht da Fehlanzeige. Nur beim Gedanken an die Rückkehr
zur Kernkraft drohen die Grünen die Nerven zu verlieren.

https://archive.ph/hkDO8
https://archive.ph/hkDO8


Der Süd-Taktiker: Markus Söder

Und da drängt sich aus Bayern CSU-Chef Markus Söder ins Bild,
mit einem strategischen Lächeln, bereit, seine Parteistärke ins
Spiel zu bringen. Unterstützungen hin oder her, laut Söder bleibt
eine schwarz-grüne Koalition ohne sein Veto Wunschdenken.
Merz selbst aber bekräftigt, die Zusammenarbeit mit den
„demokratischen Parteien der Mitte“ müsse funktionieren –
schöner Gedanke, doch leicht naiv!

Merz stolpert unbeirrt weiter, stoisch den rot-grünen Eisberg
ignorierend, wie NZZ auch berichtet. Thüringen mit Mario
Voigt zeigt, wie die CDU opportunistisch ihre Ideale bei Seite
schiebt. Ein Verrat, der die Rechten radikalisieren kann, während
die linken Partner fortbestehen.

Ein Spiel mit dem Feuer?

Offen bleibt die Frage: Wird Merz Risiken eingehen und über
eine Minderheitsregierung nachdenken? Dieses
Unkonventionelle könnte ihm die Verhandlungsposition stärken
und den Grünen klarmachen, dass Neustart angesagt ist. Doch
nimmt die CDU wirklich so viel auf sich, um alte
Wahlversprechen durchzusetzen? Die Antwort bleibt spannend.
Wie ein rasanter Krimi bleibt abzuwarten, ob Merz den Kurs
umsteuern kann oder weiterhin auf Titanic-Tragik zusteuert.
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